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Bezirksliga Herren Gruppe 03

TSV Bemerode : SV Altenhagen I 
Sonntag, 16.10.2022, 16:00 Uhr

Tschöpe macht den Sack zu

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des SV
Altenhagen I im Spiel der Bezirksliga Herren Gruppe 03 beim TSV Bemerode beschreiben, der nach
2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Sonntagnachmittag mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 27:11 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Andreas
Tschöpe, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Den Start machten die Doppel. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Miatkowski / Hartwich das
Spiel gegen Engelhardt / Garberding noch aus der Hand und verloren mit 11:9, 10:12, 3:11, 7:11.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Baiturin / Schatzke eine 1:3-Niederlage gegen
Tschöpe / Emrich kassierten. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Friedrich / Diaz gegen Jentzsch / Abendroth. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also
0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Chancenlos war danach Yasar Miatkowski gegen Eric
Engelhardt nicht, aber mehr als ein 6:11, 6:11, 11:6, 8:11 sprang in dem anhand der TTR-Werte als
in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Einen Zähler für die Gäste musste Radij Baiturin
nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Andreas Tschöpe in der auf Basis der TTR-Werte im
Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an der Reihe. Ohne Satzgewinn für Kai Friedrich verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen Stefan Jentzsch. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass
alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Isabelle Diaz beim letztendlich klaren 0:3 gegen Martin Emrich. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 0:
7. Peter Schatzke gelang es, Jan Garberding im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-
Erfolg. Einen Sieg verpasste Justin Hartwich beim 7:11, 8:11, 11:4, 6:11 gegen Kolja Abendroth. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 1:8. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Yasar Miatkowski in
seinem Einzel gegen Andreas Tschöpe etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner
doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Die
beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den SV Altenhagen I die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Bemerode nun ein Punktekonto von 2:6 Punkten auf, während
der SV Altenhagen I vor dem nächsten Spiel, das am 12.11.2022 gegen den TuS Altwarmbüchen
ansteht, 8:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Bemerode bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 06.11.2022 gegen den SV Arminia Hannover III.

 Statistik:
 TSV Bemerode

Doppel: Miatkowski / Hartwich 0:1, Baiturin / Schatzke 0:1, Friedrich / Diaz 0:1 
Einzel: Y. Miatkowski 0:2, R. Baiturin 0:1, K. Friedrich 0:1, I. Diaz 0:1, P. Schatzke 1:0, J. Hartwich 0:
1 

 SV Altenhagen I
Doppel: Tschöpe / Emrich 1:0, Engelhardt / Garberding 1:0, Jentzsch / Abendroth 1:0 
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Einzel: A. Tschöpe 2:0, E. Engelhardt 1:0, M. Emrich 1:0, S. Jentzsch 1:0, K. Abendroth 1:0, J.
Garberding 0:1


